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Bamberg - Fiir seine Familie mit seinem
schwerstkranken Bruder Marlon sei es
schon ein Gliicksmoment gewesen, ge-
meinsam in Ruhe friihstiicken zu kon-
nen. So schilderte Marian Grau in bewe-
genden Worten, wie er als Geschwister-
kind die Erholungswochen in einem Kin-
derhospiz erlebt hatte. ,,Meine ganze Fa-
milie hat die Entlastung gespiirt®, erin-
nerte sich der junge Mann, der lange Zeit
um seinen inzwischen verstorbenen élte-
ren Bruder trauerte. Dessen Tod habe

ihn schwer getroffen, bekannte Marlan
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im Klinikum liest in
chichten vor.
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che. Fiir den bayerisg
denten Markus Sode
zelt“ ein ,,Symbol de
Menschlichkeit*: ,,I]
die Chance, den letzt
in Wiirde gemeinsan
Soder im Blick auf El
ter eines sterbenskra

lem dankenswerter Weise
Bayern neun Millionen
ert habe. Der OB wiirdig-
nknecht, Vorstandsvorsit-
zialstiftung Bamberg, als
im Bauvorhaben“. Und
Vorsitzender des Hospiz-
rg, als ,,Vater des Projek-

driicklich dankte der CSU-Politiker den
Pflegerinnen und Pflegern, ,,ohne sie
ginge es nicht®.

Multiprofessionelles Team

Auch Bayerns Staatsminister fiir Ge-
sundheit und Pﬂege, Klaus Holetschek
di

iohtat 1

nenzelt®, als Mutter, Arztin und Bam-
bergerin. Schlimmeres sei nicht vorstell-
bar, wenn ein Kind vor den Eltern gehen
miisse. So sei es ,,enorm wichtig, dass wir
Familien und Geschwisterkinder mit
passgenauen Angeboten unterstiitzen
und ihnen Halt geben®, so Huml. Sie sei
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nunge
Mari

ich sicher, dass die Bamberger die be-
rroffenen Familien gut aufnehmen. Und
Hass das Kinder- und Jugendhospiz ein
Ort werde, wo Lebendigkeit, Wiirde,
Hoffnung herrschen.
Oberbiirgermeister Andreas Starke
bezeichnete das ,,Sternenzelt® als ,,wun-

te, die sich gestern zur Eroffnung des
Kinder- und Jugendhospizes Sternenzelt
Bamberg eingefunden hatten. Nach
zweijdhriger Bauphase auf einem Grund-
stiick der Stadt in unmittelbarer Nihe
des Christine-Denzler-Labisch-Hauses
mit Palliativstation und des Klinikums
am Bruderwald présentiert sich das 15,2-
Millionen-Euro-Projekt als einzigartige
Einrichtung in Nordbayern.

Darin werden ab April Eltern und Ge-
schwister von Kindern mit lebensverkiir-
zenden Erkrankungen fiir maximal vier
Wochen im Jahr eine regenerative Aus-
zeit verbringen. Es gibt zwolf stationére
und vier teilstationdre Plitze sowie zehn
Wohneinheiten fiir mitreisende Fami-
lien, Therapierdume, Spielzimmer, Spei-
sesaal, Raum der Stille als Riickzugsort
oder einen ,, Youth Room* fiir Jugendli-

um die Rahmen- und Arbeitsbedingun-

derbares, notwendiges, humanitéres

tes®.

Sichtlich geriihrt nahm Goéller den lang
anhaltenden Beifall entgegen. Wehrte
dann aber ab und richtete seinen Dank an
alle am Projekt Beteiligten sowie an die
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter
des Hospizvereins, die mit dem Kinder-
und Jugendhospiz eine weitere Aufgabe
gefunden haben.

Konrad Goller leitete den dkumeni-
schen Akt der Segnung durch Erzbischof
emeritus Ludwig Schick und Dekan
Hans-Martin Lechner so ein: ,,Unser
Blick zum Himmel bleibt offen, das ist
der Wesensbestandteil aller im Haus Ta-
tigen“. ,,Haussegnung bedeutet, sich

Gott ins Haus zu holen“, sagte der Erzbi-
on]«r\“ TTnA zxuar  (Gott allar Rali Onen

will,
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Zur feierlichen Eréffnung am Freitag, 24. Marz kamen jede Menge Besucher.

dhos-
H mit
d den
Bam-
Kran-
reises
spiz-

S rRrank-
te Klnd Zahlen die Kranken /Pﬂegekas-
sen, die restlichen Kosten und Aufwen-
dungen fiir die Angehorigen miissen
uber Spenden gedeckt werden.


Silke
Notiz
Unmarked festgelegt von Silke

Silke
Textfeld
Fränkischer Tag, 25.03.2023, von Marion Krüger-Hundrup
https://www.fraenkischertag.de/lokales/bamberg/gesundheit/eroeffnung-das-kinder-und-jugendhospiz-in-bamberg-soll-ein-ort-der-hoffnung-sein-art-241100


Silke
Textfeld
Fränkischer Tag, 25.03.2023, von Marion Krüger-Hundrup
https://www.fraenkischertag.de/lokales/bamberg/gesundheit/eroeffnung-das-kinder-und-jugendhospiz-in-bamberg-soll-ein-ort-der-hoffnung-sein-art-241100


Silke
Textfeld
Fränkischer Tag, 25.03.2023, von Marion Krüger-Hundrup
https://www.fraenkischertag.de/lokales/bamberg/gesundheit/eroeffnung-das-kinder-und-jugendhospiz-in-bamberg-soll-ein-ort-der-hoffnung-sein-art-241100


Silke
Textfeld
Fränkischer Tag, 25.03.2023, von Marion Krüger-Hundrup
https://www.fraenkischertag.de/lokales/bamberg/gesundheit/eroeffnung-das-kinder-und-jugendhospiz-in-bamberg-soll-ein-ort-der-hoffnung-sein-art-241100



	Unbenannt



